
 
 

 
 

  

 

 

1. Halbjahresbericht 

Gleichstellungsstelle 

 
 
 

2020 

Stadt Norderstedt 
30.06.2020 



 
 

1. Halbjahresbericht 07.07.2020 2 

INHALT 

 

 

Schlagzeilen ............................................................................................................................................. 3 

Ergebnis- und Finanzrechnung ................................................................................................................ 6 

Überblick über das Ergebnisbudget ..................................................................................................... 6 

 

 



 
 

1. Halbjahresbericht 07.07.2020 3 

SCHLAGZEILEN 

 

Tätigkeiten und Angebote der Gleichstellungsstelle über das Tagesgeschäft hinaus: 

Beratungstermine zum beruflichen Wiedereinstieg  
Die Beratungsstelle FRAU & BERUF Segeberg (Träger: Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft des 
Kreises Segeberg mbH) bietet in Kooperation mit der Gleichstellungsstelle monatliche 
Beratungstermine für Frauen in Norderstedt an. Die Norderstedterinnen müssen dann nicht nach 
Bad Segeberg fahren. Die Beratungen wurden gut angenommen. Aufgrund der Pandemie fanden seit 
März nur noch telefonische Beratungen statt. 

 

Informationsabend rund um Elterngeld und Elternzeit  
Die Gleichstellungsstelle ist in Ermangelung einer Fachberatungsstelle in Norderstedt neben pro 
familia zu einer Anlaufstelle für Fragen rund um das Thema Elterngeld und Elternzeit geworden. Ein 
Infoabend mit der Leiterin von pro familia Norderstedt, Frau Kühl, fand am 19.02.2020 im Rathaus 
Norderstedt statt. Das Angebot war wie immer kostenlos, und der Abend war mit 16 TN gut besucht.  
Veranstalterinnen: Gleichstellungsstelle der Stadt Norderstedt in Kooperation mit Familienzentrum 
Garstedt, evangelische Familienbildung Norderstedt, pro familia. Ein weiterer Informationsabend 
sollte im April stattfinden. Dieser musste wegen der Pandemie abgesagt werden. 

 

Veranstaltung zum Internationalen Frauentag 2020 
Zum Frauentag gab es dieses Jahr eine Filmvorführung: „Die göttliche Ordnung“ von Petra Volpe am 
07.03.2020 im Spectrum Kino Norderstedt und in Kooperation mit dem Interkulturellen Garten 
Norderstedt e.V.. Der Film zeigt teils amüsant, teils plakativ auf, mit welchen Schwierigkeiten Frauen 
in den 70er Jahren in einem Schweizer Kanton kämpfen mussten, um das Wahlrecht zu erlangen. Unter 
Berücksichtigung der kurzfristig erlassenen Vorgaben der Landesregierung zur damaligen COVID 19 
Situation konnte die Veranstaltung noch durchgeführt werden. Damals änderten sich die Vorgaben 
täglich, Desinfektionsmittel war im Handel nicht zu bekommen, und so dehnte sich die Kooperation 
dankenswerterweise spontan auf Reinigungsdienst und Druckerei aus.  Da die Nachfrage an der 
Veranstaltung größer war als erwartet (rund 120 TN), mussten wir auf einen größeren Kinosaal 
ausweichen. OB Elke Christina Roeder fand Zeit nicht nur für ein Grußwort, sondern auch für ein 
Gespräch mit den Gästen im Anschluss. So entstand zusammen mit ihr ein Austausch über 
Geschlechtergerechtigkeit und Chancengleichheit. Hieran beteiligten sich viele Frauen intensiv. 
 

Workshop für Norderstedter Kommunalpolitikerinnen am 13.03.2020 bzw. 06.11.2020 - Handrei-
chung 
„MIT POWER IN DER POLITIK…. machtvoll kommunizieren und handeln“ - Als Politikerin Gehör fin-
den, politische Anliegen wirkungsvoll kommunizieren, Ziele erreichen. Dies sind Themen des Work-
shops von Referentin Doris Cornils. Das Seminar war mit Warteliste ausgebucht. Es sollte im Rathaus 
stattfinden. „Coronabedingt“ mussten wir es sehr kurzfristig absagen, was auf allgemeines Verständ-
nis stieß. Als neuen Termin können wir Freitag, den 06.11. anbieten (erneut ausgebucht) - und wir 
hoffen, es kann dann stattfinden. Um die Wartezeit zu überbrücken haben wir eine Handreichung 
mit Informationen und Literaturhinweisen zum Thema zusammengestellt und an alle Angemeldeten 
verschickt. 
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Netzwerktreffen für Kommunalpolitikerinnen 
Seit 2018 dient die Vernetzung aktiver Kommunalpolitikerinnen sowie von Frauen, die hier in 
Norderstedt in die Politik gehen möchten, dazu, sich auszutauschen und ggf. gegenseitig zu 
unterstützen. Dies ist wichtig, damit mehr Frauen politisch aktiv werden oder bleiben, und wir auch 
in Norderstedt die gesetzlich vorgeschriebene paritätische Besetzung der Aufsichtsräte erreichen.  
Das für April geplante Netzwerktreffen sollte im Bildungszentrum adasoft e.V. stattfinden. Auch hier 
war eine Absage notwendig.  

 

Weiterführung Cachibol / MAMANET in Norderstedt 
Norderstedt ist die erste Stadt in Norddeutschland, in der die neue Sportart Mamanet /Cachibol 
angeboten wird, in Kooperation von Chaverim e.V., der Gleichstellungsstelle und TuRa Harksheide. 
Bis jetzt haben sich 6-8 Frauen gefunden, die sich regelmäßig Dienstags abends auf dem 
Beachvolleyballplatz von TuRa Harksheide zum Spielen trafen. Damit die Gruppe Zuwachs erhält, war 
für April ein Workshopwochenende geplant. „Coronabedingt“ musste dieses abgesagt werden. Falls 
möglich soll es im 2. Halbjahr 2020 nachgeholt werden. Ziel des Projektes ist, Frauen in ihrem 
Lebensalltag zu stärken und über einen unkomplizierten Sport einen Weg der Vernetzung zu finden.   

 

Kurzfristige Plakataktion zu Häuslicher Gewalt 
Da aufgrund der Ausgangs- und anderer pandemiebedingter Beschränkungen ein Anstieg der Fälle 
von Partner- und Familiengewalt befürchtet wurde, hielten wir engen Kontakt zu Frauenhaus und 
Frauenberatungsstelle. Mit einer Plakataktion und mehreren Presseveröffentlichungen machten wir 
darauf aufmerksam, dass besonders in der Krise die bekannten Hilfseinrichtungen zur Verfügung 
stehen. In einer Kooperation mit den Stadtwerken Norderstedt konnten wir kurzfristig Werbeflächen 
in der 22. Kalenderwoche sowie in der 26./27. Kalenderwoche an Bushaltestellen für Info-Plakate 
nutzen.  

 

Strukturelle Veränderungen durch die Pandemie und Digitalisierung  
Wie im gesamten Haus sind auch bei uns kurzfristig gravierende Veränderungen notwendig 
geworden. Veranstaltungen mussten abgesagt oder mit Hygienekonzept und entsprechender 
Ausstattung durchgeführt werden. Aber es gab auch Positives: Die Gleichstellungsbeauftragte konnte 
ihre Mitarbeit auf Landesebene über Zoom online weiterführen, alle geplanten Termine fanden 
digital statt. 

Da wir an der Einführung der Digitalen Akte beteiligt sind (in enger Absprache und Zusammenarbeit 
mit den Internen Digitalen Diensten wurden Konzepte für die Umsetzung der digitalen Akte 
entwickelt und erprobt) haben wir seit dem 01.01.2020 konsequent alle Vorgänge digital abgelegt, so 
dass problemlos die weitere Bearbeitung aller aktuellen Vorgänge aus dem Home Office heraus (vom 
16.03.2020 an) erfolgen konnte.  
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Beratungen  
Im 1. Halbjahr 2020 suchten 7 Frauen die Gleichstellungsstelle zu einer persönlichen Erstberatung auf 
(ab dem 16.03. war das nicht mehr möglich). Weiterhin gab es 17 unterschiedlich ausführliche 
Beratungsfälle per Telefon oder E-Mail, darunter 2 Männer. 

Kurzfristig entstand erhöhter Beratungsbedarf durch die zügige Verlagerung ganzer Arbeitsbereiche 
ins Home Office, sowohl im Haus als auch in den Unternehmen in Norderstedt. Thema waren u.a. die 
erschwerten Bedingungen durch die pandemiebedingt fehlende Kinderbetreuung. 

Es wurde u.a. notwendig, zu erläutern, dass die in der Pandemie praktizierte Form von Home Office 
in erster Linie dem Infektionsschutz dient - und unter diesen speziellen Umständen der Aspekt der 
guten Vereinbarkeit von Familien- und beruflicher Tätigkeit in den Hintergrund tritt. 
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ERGEBNIS- UND FINANZRECHNUNG 

ÜBERBLICK ÜBER DAS ERGEBNISBUDGET 

Ergebnis 1600 Gleichstellungsstelle 2020 

Werte in T€ Ist 
2019 

Ansatz 
2020 

Progn. 
+ Auftr. 

2020 
abs. Abw. 

10 = Ordentliche Erträge  0,3 0,2 -0,2 
11 Personalaufwendungen 133,8 151,2 148,9 -2,3 
13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 9,6 16,1 9,2 -6,9 
14 + bilanzielle Abschreibungen     
15 + Transferaufwendungen     
16 + sonstige ordentliche Aufwendungen 4,9 3,5 4,7 1,2 
17 = Ordentliche Aufwendungen 148,4 170,8 162,7 -8,1 
18 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -148,4 -170,5 -162,6 7,9 
21 = Finanzergebnis     
22 = Ordentliches Ergebnis -148,4 -170,5 -162,6 7,9 
25 = Außerordentliches Ergebnis     
Ergebnis vor ILV -148,4 -170,5 -162,6 7,9 
= Ergebnis aus internen Leistungsbeziehungen     
= Ergebnis -148,4 -170,5 -162,6 7,9 
Aufwandsdeckungsgrad [%]  0,18 0,09  

 

 

Keine wesentlichen Abweichungen vorhanden. 


